
FürbittenFürbittenFürbittenFürbitten
Gütiger Gott. In Jesus, deinen geliebten Sohn,
will Du allen Menschen dein Heil und die Fülle des
Lebens in deinem Reich schenken. Deshalb bitten
wir Dich:

• Für alle Jugendlichen und Erwachsenen, die
sich auf der ganzen Welt auf die heilige Taufe
vorbereiten: Erfülle sie mit Freude darüber,
dass sie durch die Taufe an der Sohnschaft Jesu
und am ewigen Leben bei Dir Anteil erhalten.
• Für alle Getauften, dass sie immer wieder ja
zu ihrer Taufe sagen und mit Freude Christen
sind.
• Für alle neugeborenen Kinder christlicher El-
tern, dass ihre Eltern sie taufen lassen und sie
im Glauben erziehen.
• Für alle Menschen die nach dem Sinn des Lebens
suchen, dass sie glaubenden, hoffenden und lie-
benden Christen begegnen und durch sie den Gott
der Liebe finden.
• Für alle Getauften, dass sie sich von Gott aus
dieser Welt herausgerufen in und mit deiner Kir-
che leben.

Denn Dir ist vom Vater alle Macht im Himmel und
auf gegeben. Du bist bei deiner Kirche, deinen
Jüngerinnen und Jüngern, bis ans Ende der Welt.
Durch dich preisen wir im Heiligen Geist Gott, der
immer und überall für uns da ist, jetzt und in
Ewigkeit. Amen
SegenSegenSegenSegen
Es segne euch der allmächtige Gott auf dessen Na-
men wir getauft sind, der Vater....
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Taufgedächtnis - 29.Sonntag C - Das Sakrament der
Taufe - Beginn des Christseins und des Lebens
in und mit der Kirche.
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EröffnungEröffnungEröffnungEröffnung
Der dreieinige Gott, dem wir seit unserer Taufe gehö-Der dreieinige Gott, dem wir seit unserer Taufe gehö-Der dreieinige Gott, dem wir seit unserer Taufe gehö-Der dreieinige Gott, dem wir seit unserer Taufe gehö-
ren, sei miteuch!ren, sei miteuch!ren, sei miteuch!ren, sei miteuch!
Der aus meiner früheren Pfarrei Münchberg stammen-
de Hans-Peter Kunert, Pfarrer in Schillingsfürst
und Dekan des Dekanates Ansbach wurde vor drei Wo-
chen 50. An diesem Sonntag hat er eingeladen, mit
ihm und seiner Gemeinde seine vor 50 Jahren emp-
fangene Taufe zu feiern. Beim Festgottesdienst
heute Nachmittag werde ich in Schillingsfürst die
Festpredigt halten. Das Thema lautet: Das Sakra-
ment der Taufe - Beginn des Christseins und des
Lebens in und mit der Kirche.

Die Kirche, zu der wir durch die Taufe gehören,
lädt uns immer wieder zum sonntäglichen Taufge-
dächtnis anstelle des Bußaktes ein. Dankbar sagen
wir ja zu dem was uns Gott in der Taufe geschenkt
hat.
Mit dem 1 Petrusbrief sprechen wir:

Gepriesen sei Gott, 
der Vater unseres Herrn Jesus Christus!
Er hat uns in seinem großen Erbarmen neues Leben
geschenkt,
damit wir durch die Auferstehung Jesu Christi von
den Toten
eine lebendige Hoffnung haben
und das unzerstörbare Erbe empfangen,
das im Himmel für uns aufbewahrt ist,
damit wir das Heil erlangen,
das am Ende Zeiten offenbar werden soll.


